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40 Jahre Bürgerverein Pesch 
Im September 1979 wurde der Bürgerverein Pesch ge-
gründet. Auslöser war die Unzufriedenheit mit der örtli-
chen Verkehrssituation. Durchgangsverkehr und Lärm der 
nahen Autobahnen belasteten die Anwohner. 
Mit einem Empfang am 30. Oktober hat der Bürgerverein 
Pesch sein 40-jähriges Bestehen gefeiert. Mehr als 100 
Mitglieder, Pescher Bürgerinnen und Bürger und Ehreng-
äste waren der Einladung in die Räume der evangelischen 
Kirche gefolgt. 
Der langjährige Vorsitzende Manfred König erinnerte in 
seiner Ansprache an die vielfältigen Tätigkeiten des Bür-
gervereins, die alle das Ziel "Verbesserung der Lebens-
qualität in Pesch" hatten.  
Wie in den vergangenen 40 Jahren kümmert sich auch 
heute der "Arbeitskreis Verkehr" um innerörtliche Ver-
kehrsprobleme, die mit der stärkeren Bebauung des Vee-
dels und der "Nachbardörfer" stets zugenommen haben. 
Der Arbeitskreis "Grün und Umwelt" kümmert sich unter 
anderem um die Pflege der Patenschaftsbeete im Ort und 
veranstaltet jährlich die Aktion "Pesch putzmunter".  
Zu den geselligen Veranstaltungen gehören der Christ-
kindl Markt am 2. Adventssonntag und die Mitorganisa-
tion der beiden Karnevalssitzungen Anfang Januar in der 
Aula des Gymnasiums.  
Die aktiven Mitglieder des Bürgervereins ermöglichen 
durch ihre ehrenamtliche Tätigkeit bei diesen Veranstal-
tungen einen finanziellen Überschuss, der stets dem Stadt-
teil Pesch zugutekommt. So wurde der Spielplatz am Pe-
scher See eingerichtet, zahlreiche Bänke am See und im 
Ort gestiftet, Spenden an Schulen und soziale Einrichtun-
gen verteilt. 
Grußworte entrichteten anschließend Ira Sommer, Mit-
glied des Rates der Stadt Köln, die vor allem die Bedeu-
tung des Ehrenamtes hervorhob und mit einer sehr launi-
gen Rede, der Bezirksbürgermeister des Stadtbezirks 6 
(Chorweiler), Reinhard Zöllner. 
Nach dem offiziellen Teil wurde mit Kölsch und einem 
kleinen Imbiss noch etwas gefeiert. Vor allem gab es Ge-
legenheit zu guten Gesprächen. 
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Marathon rund um den Pescher See 

Am 11.11.2019 um 11.11 Uhr gab Bezirks-
bürgermeister Reinhard Zöllner den Start-
schuss. 50 kostümierte Läuferinnen und Läu-
fer hatten für den Marathon zur Sessionser-
öffnung gemeldet. Zahlreiche Zuschauer feu-
erten die Läufer an; die Helferinnen und Hel-
fer versorgten die Sportler mit isotonischen 
Getränken und Müsliriegeln. Dr. Evert Del-
banco hatte wieder einmal alles perfekt orga-
nisiert.  
 

Beetpflege  
Am 13.11.2019 wurden vom Arbeitskreis Grün 
und Umwelt unter der Leitung von Wilfried 
Kunde die Beete bei der Avex-Tankstelle und 
beim Optiker Hermes für die Wintermonate vor-
bereitet.  
Zunächst wurden Unkraut und Laub beseitigt, 
dann die Stauden beschnitten. Die Sommerpflan-
zen wurden durch winterharte Pflanzen ersetzt. 
Jetzt können sich die Pescher Bürgerinnen und 
Bürger wieder beim Anblick der frisch aufbereite-
ten Beete erfreuen. 
 
 
 
 
 

Karnevalssitzungen in der Aula  
(Freitag, 10.01.2020 und Samstag, 11.01.2020) 

Gute Nachricht: es gibt noch Karten 
Bitte wenden Sie sich mit Ihrem Kartenwunsch an  
Frau Irmgard Jung (Tel.: 0221 590 32 20). 
 
 

 
 
 
In eigener Sache: 

Sollten Sie diesen Newsletter nicht persönlich per Mail erhalten haben, so können sie ihn und weitere 
Newsletter gerne per Mail an  

newsletter@bvpesch.de  
unter Angabe ihres Namens und der Email-Adresse bestellen.  
Wenn Sie keine weiteren Newsletter mehr haben möchten, teilen Sie uns dies einfach über die obere 
Mailadresse mit. 
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